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ANTRAG 
 
der Fraktion der BMV 
 
 
Bundesinnenminister unterstützen: Illegale Einwanderung stoppen 
 

 

 

 

 

 

 

Der Landtag möge beschließen: 

 

Die Landesregierung wird aufgefordert, den Plan des Bundesinnenministeriums zu unter-

stützen, dass asylsuchende Ausländer ab sofort an der deutschen Grenze zurückgewiesen 

werden. 

 

 

 

 
Bernhard Wildt und Fraktion 

 

 

 

 

Begründung: 
 

Der bayerische Ministerpräsident Markus Söder hat die anderen Bundesländer aufgefordert, 

die Forderung des Bundesinnenministers zu unterstützen, nach der asylsuchende Ausländer an 

der deutschen Grenze zurückgewiesen werden sollen (Quelle: https://www.welt.de/politik/ 

deutschland/article177454390/Soeder-fordert-Klarheit-Daran-entscheidet-sich-auch-die-Wei-

terentwicklung-unserer-Demokratie.html, Stand: 13. Juni 2018, 08:15 Uhr). 

 

Dieser Aufforderung sollte das Land Mecklenburg-Vorpommern nachkommen. Mit ihr wird 

nationalem und internationalem Recht entsprochen. Auch wenn man die Sicherung der 

Außengrenzen der europäischen Union anstrebt, ist die Realität anzuerkennen, dass es diese 

nicht gibt und in absehbarer Zeit nicht geben wird. Solange dies der Fall ist, müssen die deut-

schen Staatsgrenzen wieder kontrolliert werden. 

Eine Position der Bundesländer ist notwendig, da diese die Last der illegalen Einwanderung 

zu tragen haben. 
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